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Werner Kalinka: (TOP 28)
Familienbildungsstätten ein wertvoller Begleiter
von Familien
 
„Die Familienbildungsstätten sind seit vielen Jahren in Schleswig-Holstein ein
wertvoller Begleiter der Familien. Dies war vor 30 Jahren so und dies ist auch heute
so. Diese erfolgreiche Arbeit und gute Tradition sollten wir gemeinsam stärken“, so
Landtagsabgeordneter Werner Kalinka im Landtag.

Er erinnerte daran, dass die Familienpolitik schon zu Zeiten früherer
Landesregierungen einen hohen Stellenwert gehabt habe, gerade auch CDU-
geführter. Im Landeshaushalt 1987 beispielsweise seien für Familienbildungsstätten,
Familienberatung und Familienseminare 3 Mio. DM verankert gewesen. Kalinka: „Wir
sollten darüber nachdenken, ob der derzeitige Haushaltsansatz von 553 000 Euro
nicht eine Erhöhung verdient hat. Die Familienbildungsstätten könnten es gut
gebrauchen. “

Die Aufgabenfülle und der Zuspruch zu den 31 Familienbildungsstätten im Land
stiegen. Vor allem für Eltern mit geringerem Einkommen oder mit Problemen seien
diese ein wichtiger Ansprech- und Gesprächspartner. Dies gelte gerade auch für
junge Eltern, die bei der Erziehung und Bildung ihrer Kinder nicht auf die Hilfe von
Großeltern, Geschwistern oder Angehörigen zurückgreifen könnten.

Kalinka: „Ob Fragen der Erziehung, der Gesundheit, der Bildung oder des richtigen
Umgangs mit Geld besprochen werden, ob dies in Kursen, Seminaren oder einfach in
Gesprächsrunden geschieht, oder ob einfach ein Frühstück gemeinsam
eingenommen wird - die Familienbildungsstätten kümmern sich um Familien, stärken
sie und machen Mut. Dies allein ist in Zeiten zunehmender gesellschaftlicher
Probleme und Risse schon sehr wichtig. Die Familie ist und bleibt die wichtigste
Lebensform, das entscheidende Bindeglied der Generationen und ein Fundament der
Gesellschaft.“
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